
14~ Beiblatt peibla.tt _zu_!' Pe .. rlat~~ntskorrespon~ 9. Juni 1949. 

360/J il.nfra:,?'e . ___ -__ ~'-iOl_ 

der Abg. Kap s r e i t e I' t Dr. Mal eta , Ing. S C h u m y 

und Genossen 

an die~undesregierung9 

betrof:t:end die Verwendung der Schillingerlöse allS Hilfsfonds. 

-0-.-.-"-
Die dem Staa.t ;frei:;vgebGnen Beträge aus Schillinger16sen yon Hilfs­

fonds und v~r8chieaenen Einnahm~n aus sonstigen Titeln, wie kostenlose 

ttberla;)sung von Güt',;rn, bilden nicht w'3n.iger eine Einna:b...ms des St3.ates 

als' di~ Steuern und andere Budgetpost en<:! Loer ihre Ve i'wendung _ wurde bisher 

ohne Befragung, ja ohne Inform9.tiOl: des Parlaments verfilgt. Es ist daher 

unt~r dom Druck der gegenwärtig dem Volke aUfgebürdeten Lasten wohl ver­

ständlich,wenn die gefertigten AbGeo'ldneten a.'l die B1lndesregierung das 

Ersuchen richten: 

1.) ehestens eine spezifizierte AufstellID1~über die bisherige Gestion 

mit diesen Beträgen vorzulege!H 

2.) jedewe~tere Verfü~g und alle weiteren Freigabeanträge im Einvernehmen 

~ mit dem Parlament durchzuführen.. 
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